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Zur Beachtung
Die Angaben in dieser Druckschrift
basieren auf unseren derzeitigen
Kenntnissen und Erfahrungen. Sie
stellen keine Zusicherung im Rechts-
sinne dar. Bei der Anwendung sind
stets die besonderen Bedingungen
des Anwendungsfalles zu berück-
sichtigen, insbesondere in bau-
physikalischer, bautechnischer und
baurechtlicher Hinsicht.

Beispiele für weitere
Anwendungssegmente:
• Trittschalldämmung in Verbindung

mit Wärmedämmung (bei Decken
über nicht beheizten Räumen
oder Fußboden-Heizungssyste-
men; Begrenzung durch die
Raumhöhe). 

• Innendämmung von Außenwän-
den (weniger Verlust an Wohn-
fläche).

• Dämmung im zweischaligen 
Mauerwerk (begrenzter Schalen-
abstand). 

• Zwischensparrendämmung
(Begrenzung durch die Sparren-
höhe).

• Auflegesystem im Schrägdach
(Dickeneinfluss auf Anschlüsse
und Befestigungen).

Innendämmung mit
Neopor Gipskarton-
Verbundelementen

Dämmung im zwei-
schaligen Mauerwerk

Trittschall- und 
Wärmedämmung von
Geschossdecken
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Neopor® 

Expandierbares Polystyrol (EPS)

Eigenschaften
und 
Anwendung

BASF Plastics
key to your success



Neopor® ... ... setzt neue Maßstäbe

Neopor® ist ein expandierbares
Polystyrol zur Herstellung von
silbriggrauen Schaumstoffen.

Schaumstoffe aus Neopor haben 
ein wesentlich höheres Wärme-
dämmvermögen als bisher 
übliche EPS-Dämmstoffe. Die
gleiche Dämmleistung wird durch
eine geringere Dämmstoffdicke
erzielt. Damit ergeben sich öko-
effiziente Dämmlösungen für
einen zeitgemäßen Wärmeschutz.

Neopor ist ein von der BASF 
Aktiengesellschaft neu entwickelter
Rohstoff auf der Basis von treibmittel-
haltigem Polystyrol für innovative
Anwendungen. Die perlförmigen
schwarzen Partikeln werden zu
einem silbriggrauen Schaumstoff
verarbeitet, der vor allem im Bereich
niedriger Dichten ein wesentlich
besseres Wärmedämmvermögen
als bisher übliche EPS Dämmstoffe
aufweist. Das heißt, die gleiche
Dämmleistung wird mit deutlich
weniger Rohstoff oder einer gerin-
geren Dämmstoffdicke erzielt.

Die sich aus der niedrigen Dichte
und dem hervorragenden Dämm-
vermögen des Schaumstoffs erge-
benden anwendungstechnischen
Vorteile erschließen neue Anwen-
dungsbereiche und ermöglichen
wirtschaftlichere Dämmlösungen.
Dies ist vor allem in Hinblick auf 
die steigenden Anforderungen an
den baulichen Wärmeschutz von
Bedeutung.

Funktionsprinzip
Die Wärmeleitfähigkeit von Dämm-
stoffen gleicher Dichte wird beein-
flusst von dem Zellgas (z. B. Luft),
der Gerüststruktur und zu einem
erheblichen Maß von der Durchläs-
sigkeit für Wärmestrahlung. Der
Anteil aus Strahlungsdurchlässig-
keit konnte bisher nur durch eine
Erhöhung der Rohdichte des
Schaumstoffs verringert werden.

Bei Neopor wird die Wirkung der
Wärmestrahlung durch Infrarotab-
sorber bzw. -reflektoren größtenteils
ausgeschaltet und damit schon bei
sehr niedrigen Dichten eine wesent-
lich verbesserte Dämmwirkung er-
reicht. Diese Ausrüstung ist letztlich
auch für das silbriggraue, unver-
wechselbare Erscheinungsbild des
Schaumstoffs ausschlaggebend.

Produktentwicklung
Die Entwicklung von Neopor 
basiert auf grundlegenden Arbeiten
der BASF-Forschungslabors, ab-
gesichert durch entsprechende
Patente.

Produkteigenschaften
Der Rohstoff Neopor kann auf 
herkömmlichen EPS-Verarbeitungs-
maschinen zu Schaumstoff verar-
beitet werden.

Neopor Schaumstoff erfüllt die An-
forderungen an die Wärmeleitfähig-
keitsgruppe 035 (nach DIN 18164 T.1)
bereits bei einer Rohdichte von 
12 kg/m3. Bei herkömmlichem EPS
benötigt man hierfür fast die dop-
pelte Menge an Rohstoff (siehe Dia-
gramm).

Neopor ist wie Styropor® F der
BASF Aktiengesellschaft schwer
entflammbar (Baustoffklasse B 1).
Die physikalischen und ökologi-
schen Eigenschaften sind bis auf
die bessere Wärmedämmung mit
herkömmlichem EPS vergleichbar.

Anwendung in der Praxis
Eine der ersten Anwendungen 
von Neopor im Baubereich ist die
Fassadendämmung. Bei Wärme-
dämm-Verbundsystemen ergeben
sich neben der besseren Wärme-
dämmung auch konstruktive und
verarbeitungstechnische Vorteile.

Generell zeigt Neopor vor allem 
in solchen Anwendungsbereichen 
Vorteile, wo aus konstruktiven und
wirtschaftlichen Gründen eine Be-
grenzung der Dämmschichtdicke
notwendig ist, das Dämmvermögen
aber nicht verringert werden soll.

Fassadendämmung mit
Neopor Dämmplatten im
„Wärmedämm-Verbund-
system“
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Rohdichte [kg/m3]

Wärmeleitfähigkeit [mW/m·K]
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Grenzwert für
Wärmeleitfähigkeits-
gruppe 035

EPS

Neopor®


